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Lisa WOLVERTON, H.astening toWlltd Pngue. Power aod Society in the 
Medie""l Czech Lands (The Mid<lJe Ages series) Philadelphia, Pa. 2001, Uo.iver­
sity of Pennsylv.uüa Press, 406 S., ISBN 0.8122·361~. USO 65.- Die Autorin 
beschäftigt sich mit der älteren Geschichte des böhmischen Staates zwischen 
dem 10. und 13. )h. Ihre Arbeit koozentrien sich auf die fUhrende Rolle der 
Plemysliden·Dynastie, schilden den Konflikt mit der konkurrierenden Familie 
von V rlovci, erklärt den Prozeß des entmhenden böhmitchen Adels und der 
sich im Lande konstiruienen Kirchenorganisation. W. verfolgt auch die Erhe­
bung der böhmischen Herrscher zum Königtum. Eine besondere Rolle wird 
dem hL Wenul als Griinder der böhmischen S~>.1tes und seiner Ideologie zu. 
geschrieben; die Autorin versucht auch die Spannungen zwischen den in 
Böhmen und Mähren (B.riinn und Olmütz) herrschenden pfemyslidiscben 
Zweigen zu klären. Die Arbeit stützt sich vor allem auf die zeitß"nössischen 
chronikalischen Quellen (Cos=s von Prag u. a.), nutzt aber auch die moderne 
tscbt<:hiscbe Li.seratur. Die im Anhang beigefilgte genealogi.scbe Tafel deutet in 
Au.swahl auf die • Viter" der böhmischen Adelssti=e hin, die unter pl'emyili­
discbe Herrschaft wichtige Ätnter bekleideten. Der Leser vermißt jedoch eine 
gennlogische Obersicht der Herrscherdynastie; das Buch - ausgemttet mit 
ei.oer Lim ausgewiihlter Liter.ttur - bietet dem englischsprachigen Publ.ikwn 
ei.oe gute Basis Rir die Einf\ihrung in die böhmiS<:he Geschichte des hohen 
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Pavel BOI.INA, Kde byl ptepaden biskup Jindl'ich ZdJk roku !145. Pl'lsJ» 
vek k bistorü moravsko«sl<eho po=') [mit Zusamm."&ssung: Wo wurde 
der Olmüt:zer Bischof Heinrich Zdik im Jahre IH5 über&llen? Ein Beitrag zur 
Geschichte des mährisch-böhmischen Grenzraumes], Casopis Matice moravske 
122 (2003) S. 34:1-373.-Der spektakuläre Überf•llauf den wichtigen Exponen· 
tenderböhmischen Herrschersdurch die mährischen TeiiiUrsten gab Anlaß zu 
mehreren historisch-geographischen sowie verwaltunttß"schichtlichen Über-
legungen. Ivao Hlavalek 

Milislav SOVADINA, flDdl'ich z IJpe IL Dominium nostrum o.tque hona 
nosua [mit Zusammeniossung: Heinrich von Leipa. Dominium Dostrum atque 
bona nostn), Casopis Matico moravske 122 (2003) S. 21-59. -Der zweite Teil 
der Biogaophie des führenden böhmischen Adligen analysiert seinen außer­
otdea.tlichen Grundbesitz, der die Grundlage seines gaoßen Einflusses auf 
Johann von Luxemburg bildete (vgl DA 58, 805). lvan Hlavai!ek 

Marie BLAHovA, Kare! N. a i!eslci. m~ Ptlsp~vek k hospocillske politice 
Karla IV. [KarlN. und die Stii.dte Böhmens. Ein Beitrag zur Wirtschaftspolitik 
Karls N.], in: Korzenie lrodkowoeuropejskiej i gorooß<skiej kultury gospo­
darcz.ej, hg. von Anroni BARCIAK, Katowice 2003, lnstyrut G6mo$4ski u. a., 
S. 250-266, ISBN 83-86053-SO.X. -Die Autorio interpretien die im Codex iuris 
mwücipalis rego.i Bohemiae dureil J aromir Celakov:sky (1886 und 1895) her­
au.gegebenen Privilegien dieses Herrschers als lnstrwnent seiner Besiizpolitik 


